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Kirchplatz Nr. 3. i 
Splat g Preis der Zeitung auf der Poſt vierteljäbrilch 


15 Sgr., in Stettin monatlich 4 Sgr 


Inſeraße: Die Petitzeile 1 Sgr. 
Annahme: Kirchplatz 3 und Schulzeuſtraße 17 
bei O. T. Poppe, 


Wr. 123. Sonntag, 28. Mai | 1871, 
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Die nächſte Nummer unjerer Zeitung erſcheint ſollte, find auf feinen Wunſch den Wittwen und Wal- die nächſte Sitzung erſt am Mittwoch, und zwar um 

8 Dientag Nachmittag. jen von Feldpoſibeamten zugewieſen worden und jo; 1 Uhr, anberaumen und auf die Tagesordnung ſchen: 
jetzt Herrn Stephan nur ein Album in einfacher aber die heutige Tagesordnung mit Ausnahme des Deep” 
Der Socialismus, würdiger Aus ſiattung überreicht werden. entwurfs des Abg. Schulze. 
welcher in Deulſchland von einem Bebel und Lleb⸗ Berlin, 26. Mai. Die Elſaß - Kommiffion, | Ausland. 
knecht, in Stettin von einem Armborſt und Konſor- welche am Donnerſtag Abend zur ſchleunigen Berar} -- Frankreich. Die ewig fluchwürdige, weil eben 
ten gepredigt wird, hat ſich in jüngsten Tagen in thung über die zum Geſetzentwurfe eingebrachten An, fo wider ſinnige wie fruchtloſe Vandalenwirthſchaft der 
ſeiner ganzen Verkommenhelt und Gemeingefähtlichkeit träge und über die Stellung zu der Erklärung „internationalen“ Kommuniſten in Parise geht zu 
tutlarpt. a (Fürften Bismarck gujammengetretea war, hat | nde wie die Wirthſchaſt der Wiedertäufer in Miün- 


gekämpft. General Binoy hatte ſein neues Haupt⸗ 
quartier bezogen, und die 70 — 80,000 Mann, welche 
ſich jetzt in der City befinden, werden voraus ſichtlich 
vollkommen hinreichen, um bie letzten Desperados der 
Kommune abzuthun. Von mehr als einem Punkte 
war Schlachtengetön zu hören, und doch ſprach Jeder⸗ 
mann von dem Aufſtande, als liege er in ſeinen 
letzten Zügen. Am Point⸗du-Jour ging ich durch 
die Oeffnung binaus, wo die Porte St! Cloud, ſelbſt 
nach dem preußiſchen Bombardement, noch unbeſchü⸗ 
digt geſtanden hatte, wo aber jetzt keine Spur von 
derſelben zu finden iſt, die größer wäre als ein Split⸗ 
ter. Ich ging längs des Glaeis auf Auteull zu. Ei 
Dort find die Thore eben fo vollſtändig verſchwunden, ! 


Der Soclalismus, unzufrieden mit der jetzigen ſehr lebhaften Auseinanderſetzungen mit dem Fürſten „an die fie in fo manchen Charakterzügen ge⸗ 
Geſellſchaft, will eine neue Form der Geſellſchaft ein⸗ Bismarck eine Verſtändigung mit Letzterem dahin er⸗ mahnt, zu Ende ging: viel Menſchenblut, doch noch 
führen und erklärt daher der jetzigen Geſellſchaft den zielt, die Dauer des Provijoriums nur bis zum 1 mehr unerſetzliches Gut an den koſtharſten Schätzen 
Krieg. Die Religion, auf welcher die ganze moderne Januar 1873 währen zu laſſen, in Betreff dee pon Künſten und Wiſſenſchaften wie von merkwürdi⸗ 


Gtſellſchaft gegründet iſt, iſt deshalb auch das erfle Schulden aber die Mitwirkung des Reichstags un hiſtoriſchen Denkmälern wurde mit faſt Beifpiel- 


Angriffsobickt der Soclaliſten; in Paris find die Re- dann eintreten zu laſſen, wenn Elſaß-Lothringen Schul⸗ joſer Brutalität zur Vernichtung bingeliefert. Wie und bei der Station hinter der eiſernen Bahnbrücke 4 1 
liglon und ihre Diener verhöhnt, die Kirchen von den kontrahiren wollte, die das Reich als fold glimpflich find die deutſchen Krieger mit franzöſtſchen liegen alle Wohnhäuser in einem Haufen. 
den Soclaliſten geſchändet und beraubt. Aber auch belaſten. Nationalſchätzen verfahren und wie laut ſchrieen die — Die „Hamb. Börſenhalle“ enthält folgende ; 
das Vaterland, auch der Staat ift dem Soclaliſten — Wie der „Daily Telegraph“ meldet, iſt auß franzöſtſchen Blätter dennoch über germaniſche Bar- Original⸗Telegramme über die Pariſer Ertigniſſe: 


ein feindlicher oder doch ein ganz gleichgültiger Be- Dombrowekt von den Führern der Injurgenten in barei! Und noch iſt gar nicht zu überſehen, wie viel Brüſſel, 24. Mat. Von Courieren hierher⸗ N 
geiff; der Soclaliſt verfäth das Vaterland ohne Schen, Paris auch Deleecluse verhaftet. Nach der „Jube⸗ zerſtört, wie ſchändlich gewüthet wurde; noch iſt aber gebrachte Meldungen find Entſetzen erregend. Sie * 
well er es nicht liebt. Bebel und Liebknecht haben pendauce“ haben mittelſt Ballons Paris verlaſſen: auch zu hoffen, daß in der Verſailler Küche, in der betreffen die Pariſer Zuſtände am Montag und Dien- iR 
ſich nicht geſcheut, zu den Jranzoſen zu ſtehen, wäh⸗ Pascal Grouſſet, Felix Ppat, Befinier und Ranc. die Telegramme gemacht werden, viel Gift gebraut flag, alſo gerade jene Tage, für welche die Verſailler y 
tend vieſe ihren Raubkrieg gegen Deutſchland führ⸗ Unter dem leßteren wird wohl der zum Wohlfahrte⸗ und viel Uebertreibung in die Welt geſchickt wird. Havag⸗Depeſchen das Ende des Widerſtandes in Aus⸗ ve 
ten, und in Paris haben die Sorialifien das beffegte ausſchuß gehörende Ranvier zu verſtehen ſein, da Die Franzoſen lieben nun einmal das Groteske in ſicht ſtellten. Fa an allen Gasröhten find die Hähne 
und nigdergedridte Frankreich vollends bio an den Ranc ſchon längſt ſich von der Kommune losge⸗ Worten wie in Werken und Victor Hugo wie Rode- abgedreht, um Exploſtonen zu vermeiden, die zu be- g 
Rand de Verderben geführt, nur um ihren wahn- jagt hatte. : fort find normale franzöſiſche Köpfe. In den Tele- fürchten ſtanden. Der Widerſtand auf der Place de 
witzigen Theorien zu fröhnen. — Deutſcher Reichstag. 44. Plenarfipung | grammen und Reden wird das „edle Blut“ der la Concorde und auf der Place Vendome fol an bie ue 
Der SGociallsmus bekämpft aber nicht nur Re- dom 26. Mai, Truppen viel gerühmt, doch von verhältnißmäßig ge- Vertheidigung von Saragoſſa erinnern. Die Trup⸗ { 
ligton und Staat, ihm iſt auch Kunſt und Wiſſen⸗ Der Präfldent, Simſon eröffnet die Sitzung ringen Verluſten derſelben geſprochen; aber auch über pen meßeln erbarmungslos alle mit den Waffen in | 
ſchaft, ihm il auch Een und Familie nicht um 11, Uhr 15 Minuten. dieſe Seite des Kampfes iſt noch kein Urtheil geſtat⸗[ der Hand Betroffenen nieder. Stündlich erwartete 
heilig. Die Soclaliſten in Daria zerſtören die Denk⸗ E ' man Erplofionen unterminitter monumentaler Gebäude. 


PN ¿ en m Tiſche des Bundesraths: Der Regierungs- tet, wenn es wahr if, daß die Inſurgenten die Mi⸗ | Ht 
mäler der Kunſt, verfolgen die e 0 Wiſ⸗ Kommiſſar a: Ober⸗Reg.⸗Nath Dr. Ed. ixallleujen mit großer Einſicht aufgeſtellt haben und Pyat, Rane, Veſinel und Grouſſet entflohen in der ay 
ſenſchaft, ſie vernichten das Eigenthum der Wohle, Montagnacht per Ballon. er 


hernichten das | zer Wohle“ Nach Erledigung geſchäftlicher Angelegenheiten furchtbar wirken laſſen. Auf dem Eintrachts⸗ und 
er faeneit keinen Raub, und zerſtören die tritt das aug a o ci banos pr Ge⸗ auf dem Vendomeplaße zumal ſchlagen die Barrika⸗ 
Heiligtett der Ehe. Die BoA: an parte zeigen? geniiand ijt ble zweite Berathung des von dem bg, | denmünner ſich fo bartnádig, daß das Feuer am 
beſſer als lange Beweise, weil handgreiflich und in Schulze vorgeſchlagenen Geſetzentwurfs, betreffend die Morgen des 24. noch fortdauerte. 
lautſprechenden Thatſachen, wohin dieſe albernen Theo- privatrechlliche Stellung von Bereinen auf Grund des — Ein Berichterſtatter der „Daily News“, der 
rien hiruverbraunter Köpfe führen, welcht ohne wiſſen⸗] Berichtes der 5. Kommiſſion. am Sonntag den General Dombrowski in ſeinem 
ſchaftliche Bildung mig ohne Keuntniß der Giſchiche“ — Sur Einleitung. erhält das Wort wacker mit Bomben beworfenen damaligen Haupt⸗ 
die Leſdeuſchaften der Völker entjefje u, alle Bande egler.-Kommiſſar Geb. Ober⸗Reg.⸗Rath Dr; quartier im Schloſſt La Muttte deſuchte, erzählt 
und Scheu vor iediſchem und himmliſchem Richter Eck; Der von dem Reichstage des norddeutſchen Bun⸗ große Dinge von der Kaltblütigkeit und Umſicht des stern Abend mehrere Gebäude in Brand gefledt; die 
loöſen und dann die heraufbeſchworenen Geiſter nicht des in der Seſſion des Jahres 1869 geſaßte, die Generals; erwähnt aber doch, daß derſelbe, nach ſel⸗ Tuileries ſtehen vollständig in Flammen und das Feuer 
au bannen verſtezen. Mögen die anderen Völker Annahme des Geſetzentwurfs über die privalrechtliche ingenben: Fragen über die Möglichkeit des Ein- hat auch einen Theil des Louvre ergeiffen, man hofft 
Europas ſich durch das erſchreckliche rire rank. Stelung der Vereine betreffende Beſchluß ho deutſchen Truppen zu ſchließen, es ſehr den größten Theil retten zu können. Die Miniſte⸗ 
reiche warnen Iafjen, damit fic sehtsitig bem Berfalle | Sundreratb des norddeutschen Bundes Bird b benden d aer durch einen ſolchen aus- rien der Finanzen und der Marine, der Palaſt der 
der Sitten und der Religionen ſteuten und Sitte gegeben, die Bundesregiezungen um Atußtrungen Dare ländischen deus ex machina aus jeiner allerdings Esrenlegton und das Eiyi e leben in Sloskmen; ben 
und Zucht in alen Schichten der Geſelſſchaft pflegen über zu erſuchen, od der Gejepentwurf in feinen; unangenehmen Lage befreit worden wäre. Während gleichen ‘einige Privathäuſer in der Nachbarſchaft dieſer 
und hegen. Grundſäßen überhaupt für annehmbar zu erachten, 4 des Berichterſtatters Anweſenheit wurde dem General Staats gebäude. Die Inf genten haben durch auf⸗ 
r eventuell in welchen Beziehungen eine Aenderung der der Einmarſch der Verſailler durch das Thor von geworfene Ballons rothe Blatter verbreite, welche dit 
Deutſchland. Beſtimmungen desſelben durch die in den eimpelnen Billancourt gemeldet, worauf er den Befehl ertheilte, Worte enthalten: „Unſer Todeskampf wird schrecklich 
Berlin, 26. Mal. Die geſtrige Sitzung Bundesreglerungen beſtehende Geſetzgebung bedingt ſei. eine Siebenpfünber-Batterie bereit zu ſtellen und eine ſein.“ Es herrſcht allgemeine Erbitterung. Vorſte⸗ 
des Reichstages war zwar wenig beſucht, gehörte aber Die Antworten der Bundes Regierungen waren beim Aral von Bataillonen der Nationalgarde zuſammen- hende Nachrichten erhielt ich dieſen Augenblick durch 
zu den intertſſanteſten der Seſſion; zur Berathung, Ausbruch des deutſch-franzöſiſchen Krieges noch nicht zuberufen, da er ſelbſt um 7 Uhr Abende einen An- einen dienſihabenden Offizier, welcher direkt von Pa⸗ 
und zwar zur Dritten, gelangte die Vorlage betreffend volltändig eingegangen. Eine Beſchlußnahme des griff auf die Eindringlinge machen wollte. Er er⸗ eis kam. : 
Elsaß-Lothringen. Zuerſt ergriff der Abgeordnete Bex norbdentſchen Bundes über die zu dem Gefepentiwurf klärte, jeit dem Fale des Forts Sify den Verlust des 2 uhr 30 Minuten. Die Beſtätigung meiner 
bel das Wort in einer Art und Weiſe, die heute be- einzunehmende Stellung war deshalb nicht erfolgt. Stadtwalles von dem Thore von Autasil bis zur Mittags-Depeſche erhalte ich ſocben durch ein auf dem 
ſonderg verächtlich war, da es in denſelben Stunden Einſge Bedenken erhoben ſich gegen das Geſetz wegen Seine vorausgeſehen und dedhalb eine zweite Ver-] Trotadtro 12 uhr 15 Minuten aufgegebenes Sele- 
gramm. Die Tuilerien amd cin Theil des Louvre, 


Bern, 24, Mai, Der eidgenöſſiſche Miniſter⸗ 
Reſident Dr. Kern ſandte dem Bundesrath zwei De⸗ 
piſchen vom heutigen Tage aus Paris: 

12 Ubr 35 Minuten. Die Regierungstruppen 
haben die Oberhand. Ihre Operationen erſtrecken ſich 
‚on von der Place de la Concorde bis in die Nähe 
des Hotel de Ville. Aber die Infurgenten haben ge- 


i 
‘ 


geſchäh, in deaen die Nachrichten von ber vandaliſchen der Hereinziehung, xeligidjer und politiſcher Vereine theidigungs linie hergeſtellt zu haben, die ſtärker jet 
Zerſtörung der franzöſiſchen Hauptfiadt auch zur Kennt- und wegen der Verleihung von Korporatlonsrechten als die Umwallung. — Ein Berichterſtatter der das Gebäude des Flllanzminiſteriums find von den = 
nif der Mitglieder des deutſchen Reſchstages gelangt an die jogenannten Öcwerfövereine. Auch dem Bun⸗ „Times“ ſchildert eine Wanderung, die er am Mon- Jufurgenten in Brand geſieckt. Das Hotel der ſchwei⸗ 12 
und dieſe ſomit nur allzusehr dazu veranlaßt waren, deerath des deulſchen Reiches iſt ee bis jetzt nicht tage Nachmittag durch die von den Berſaillern be- zeriſchen Geſaudtſchaft und ihr ganzes Perſonal find 
auf die Wurzeln zurückzugehen, denen ſchlleßlich ſo mögiſch geweſen, ſich darüber, ſchlüſſtg zu machen, ſeßten Gtadttpeile gemacht, im folgenden Worten: unverletzt, trop eines dreiſtündigen Kampfes auf der 
traurige Früchte entitammt ſind. So war denn nur j wel e Stellung er zu dem vorliegenden Geſetz cingu-' „Eben bin ich zurückgekehrt, nachdem ich der letzten Place de la Trinitö. Man hofft den größten Theil 
Eine Stimme im Reichstag darüber, daß bie einige e habe. E ise hit ich nigh . same sr wu cna 2 7 des Louvre zu reiten. y 

richtige Antwort auf die fozlal;bemotratijeyen Redens⸗ Namens der verbündeten Regierungen eine Erklärung um Poſitionen in der Nähe des Troca dero zu be⸗ > “ 

a des Vertreters für Glauchau, Dem x. in! abzugeben. ſetzen, gefolgt war. Ich war in Paris, bin über den * m Lie Hose 2 — sone: 
der lag, die Fürſt Bismarck demſelben zu geben fiir} Abg. Graf Rittherg felt in Folge dieſer Er- ganzen Polut⸗du-Jour gegangen, habe Uuteuil beſucht falles. on urn an er eo => oe 5 an 
gut fand. Im Usbrigen hat die heutige Rede des klärung den Antrag, das Geſez von der heutigen und bin längs der Baſtionen zwiſchen der Porte St. paris suri N Rortej vas * 1 Säit: 
Reſchokauzlers es wohl wahrſcheinlich gemacht, daß die Tazesordnung abrujepen und die Berathung desſelden Cloud und der Porte Auteuil ſpazieren gegangen. neg pondent vergleicht da 


’ ſſung ; jal von Paris mit dem Brand von Moskau. Das : 

Amendements zu der das neue Reichsland betreffenden bis zur nächſlen Seſſion aufzuſchteben, um dem Bun⸗ Alles, was ich jah, zeigte, daß die Verſailler Artillerie 3 ‘ AY 
Gefepesvorlage werden noch abgelehnt werden; die in-'dedrath die Möglichkeit zu geben, ſich bis dahin während des Bombardements gut gezielt hatte. Peral <A 8 a tress ea war at 7 
tereffanten Momente der gestrigen Debatte werden ſchlüſſig zu machen und dann ſeiae Stellung dazu Die Thore waren gänzlich zertrümmert, die Zug⸗ le En 2 pe 2 — fact 
durch die detailltyteren Berichte über dieſelbe beſſer und angugebeis. ' brücke war eingeſtürzt und durch ein paar Plan- fanden Exploſionen ſtatt. Der Juſttzpalaſt, die Y 


ausführlicher verbreitet werden, als eine kurze Kor⸗ Abg. v. Bernuth widerſpricht dieſem Vor- ken nothdürftig erſezt worden. Das Glacis vom Fate und das Stadthaus brannten ret- 
reſpondenz dies vermag. Nur ſopiel it als ziemlich ſchlage; er wolle dem Bundesrath keinen Vorwurf Point-du-Jour bis Auteull war ta einer ſolchen Weiſe 6 Delish tan ean pa 
gewiß anzunehmen, daß von einer Centraliſirung der machen, daß er ſich noch nicht darüber ſchlüſſig ge- aufgepflügt, daß kaum eine Ele breit Landes ohne e er cae 45 
Regierung: von Elſaß⸗Lothringen in einer dortigen macht babe, aber dies berechtie nicht zu einem ſol⸗ eiue Bombengrube zu ſehen war. Was die Bruſt⸗ Verſailles, 24. Mai, Nachts. Die aus Pa- A 
Stave abgefchen iſt; vielmehr werden drei Präfekten chen ue Anders wäre ee, wenn er eine ableh- wehr aubebrifft, fo war eime eigentliche Brejde wiv- rie eintreffenden Nachrichten überbieten an Schreck 
ernannt werden un demenkſprechend drei Walensee Er by lana hätte; jo aber müſſe er gindwo gelegt worden, aber die Thore und die ae wer 2 0 e 
bezitke — Straßburg, Colmar, Metz — en ehen, warutn den Antrag des Grafen Rittberg auzuneh⸗ Mauern an der Port St. Cloud ſowohl, wie n der machte. mung er im höchſten Grade 
welche den ae ung Vortheil an bap ſie e amit dadurch für lünſſige Zeiten kein gefühe- Port Auttuil waren zertrümmert. Der Potnt-du- erſchüttert; die Folgen der Zerſlörung des Sinangmi- 
ſch an bie früßeren Präfeklenbezirke anſchllehen, dapn liches Prifudly geſchaſſen werde. Jour ſelder liegt eben jo ſehr in Trümmern, wie die eee pe a: on e en 
aler die ſo nothwendige Trennung von Elſaß und Abg. Graf Rittberg hält trotzdem ſeinen An- Stadt St. Cloud. Vom Thore bis zur Eiſenbahn⸗ 40 *, als er der Rational-Berjamm ung ſeine 
Lothringen geln i Dike bier eben gegebenen ‚trag aufrecht, zumal es wügſchenswerth fet, daß ſtation iſt kein einziges Haus bewohnbar; nur noch Mitiheilung machte, fo ergriffen, daß Thränen ihn 
Anhaltspunkte betreffs des neuen deutſchen Landes dieſes wichlige Geſeh in ein em vollen Hauſe berethen brei o haben Dächer und bei keinem einzigen ae bial 88 eg ma 1 
ſrafen zunächſt die Gerüchte Lügen, welche e We | ete. We : ‚find, Fenflern und Mauern unverjeyrt geblieben, und r ng gegen die Generale, denen es a 
I + sun A heute bezüglich mannigfache Per- Das Haus ry 15 Abe ee uu, Nen won wale ere 2 — e in rg eta vy Ml potes 
onal- gen — des Innern, Ober- tr itiderg, ſchrelten. „Berzards hätte, würde glauben, die Straßen ſeien omben⸗ N. f a endun 
nal-Beränberungen — Minifler des Innern, Ober- trag des Grafen Ritiberg ſchre 95 halte, y 7 threr Siegesbulleting Halt machten und jo den In⸗ 


Dráfibent von Poſen und bie ſiger Polizelpräſident — bemerkt zur Geſchäftz ordnung, daß das Haus nicht fragmenten makadamiſirt worden. Der Viadukt und 
— Eben Piet * een find beſchluß fähig at und beantragt die Auszählung. Der die Brück unter demſelben find ſtark mitgekommen furgenten, deren Verzweiflung und Entſchloſſenhett man 
die, welche über eine Dotation für den Reſchkkanzler namenlliche Aufruf ergiebt die Anwzſenheit von nur worden, werden aber nach etatgen Ausbefjerungen offenbar unterſchäte, die Zeit gaben, ihr Vernich⸗ 
umlaufen; betreffe elner ſolchen wich die Suibiative 167 Mitglirdern. Das Haus If alſo nicht beyhluß⸗ wieder ihren Dienſt thun. Bom Bladukt aus konnte tungewerk auennführen. 
nicht dom Bundedrathe ausgehen, ſondern beabſich⸗ fähig. f ich eine große Feuers brunſt in der Nähe des Mars⸗ Verſatlles, 25. Mal, Morgens 1 Uhr. Die 
ligen vielmehr zwei der einflußreicheren Mitglieder des Práfident Dr. Simſon: Obwohl das Nleuum feldes beobachten, wo der Kampf in vollem Gange Beſtürzung if immer noch im Wachſen; das Palais 
chstages jene zu ergrelſen. — Die pa podia beſchloſſen habe, auch am Gounaben) vor wat. Auf dem Eintrachteplatze und in der Rue Ni- Royal’ und die Conciergetle brennen, die Brücke St. 
welchem dem Gerieral-Pofldireftor ein Ehrengeſchen en und ſchon Di nach dem elt e e bis hinunter nach dem Trocadeno waren Reſerve⸗ Michel iſt fehr gefährdet. Da die Straßenbeleuch⸗ 
don ſammtlichen Seldpoſtbeamten überreicht werden zu pee würde er auf ‚jeine Verautwortlichkit hin truppen aufgefellt, aber länge der Quals wurde nicht tung? fehl, ſo ni en ſämm fiche Hauſer bie nach der 


Nr . 


Verbindungs⸗Anzeige. 
Als ebelich Verbundene empfehlen ſich allen Freunden 
und Bekannten 75 
Hermann Koehler, 
Auguste Koehler, geb. Schmarbeck, 
viw. Wagener. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Der den Schiffer Gottfricd Witziaek ón 
Erben zu Grok-G umberg gerbrige, mit II. 1508 be 
zeichnete, im Jihre 1867 anf 2059 Ceatner vermeſſene, 
a ee Fee Zillenkahn foll in Wege fri⸗ 
Stettin, den 25. Mai 1871. e MERE sapere is 

am 14, Juni er., Vormittags 11 Uhr, 
Kirchliches. im Schulzenamte zu Groß⸗Blumberz verkauft werden. 
um Monta; (2. Pfiughieiertag) werben in den biegen | II. kinn bend ng ungen und Tacke find im unferm a sia 
2 Prabger de Bourbeung um 89, Up ¿aka den 16. Mot 1811 
err Prediger de Bow r. a 7 2 . 
Herr Konfiftorialrath Dr. Carus um 10% Uhr. Königliches Kreisgericht, 
Herr Konſiſtorialrath Dr. Küper um 2 Uhr. II. Abtheilung. 


In de Jacobi ⸗Kirche: Wollmarkt ill Stettin. 


Herr Prediger Pauli um 9 Uhr. 
Der diesjährige Stettiner Wollmarkt, findet am 


Herr Prediger Schiffmann um 2 Uhr. 
16., 17. und 18. Juni 


Herr Prediger Pfundheller um 5 Uhr. 
Die Beichte am 1. Feſttag um 3 Uhr hält 
ſtatt und beginnt das Auflegen der im Freien gelagerten 
Wollen: | 


Herr Prediger Pauli. 
In der Johannis⸗Kirche. 
Freitag, den 16. Juni, Morgens 3 Uhr, 
wogegen polizeilich geftattet tft, daß die Lagerung von und kostet hierzu 
Verkaufswollen in den errichtenden feſten 6 Wollzelten, 1 


Man biete dem Glücke die Hand! 


230,000 U. rt. 


| 
imjgiinstigen Falle als höchsten Gewinn bietet 
die neueste grosse Geldverloosung, E 
welche von der hohen Regierung ge- 
| 

| 


nehmigt und garantirt ist. 

Die vortheilhafte Einrichtung des neuen 
Planes ist derart, dass im Laufe von wenigen 
Monaten durch 7 Verloosungen 24,900 
Gew imme zur sicheren Entscheidung kommen, 
darunter befinden sich Haupttreffer von event, 
M. Crt. 250,000, speciell aber 150,000, 
100,000, 50,000, 40,000, 25,000, 


7 ° pas ES 

e > 4 
Bur Reiſe⸗Saiſon. 
umhänge⸗Taſchen, Courier⸗Taſchen, Hands un. 
Reiſekoffer, Schreibmappen, Reiſe⸗Flaſchen, E 
FRNeiſe⸗Schreibzeuge, Reiſe⸗Brieftaſchen, Reiſe⸗ ay 
CEigarrentaſchen, Reiſe⸗Neceſſaires für Herren 
und Damen, Damentaſchen. 75 


E in Wiener Damen⸗ 
Nouveautes Taſchen, Stück v. 20 Res 


Sgr. an bis zu den feinſten. 275 
Größtes Lager ſämmtlicher Schul⸗ u. Schreib⸗ ee 
Materialien, Comtoir⸗Utenſilien, Kurz-, 
Galanterie= und Lederwaaren, anerkannt EN 
beſte Qualität und billigſte Preiſe. $ 
En-xros beſondere Vortgeile. — Preis: | 
Courant gratis franto. a 


Julius Lowenthal, | 


12. Breiteftrafe 42. 


'# 20,000, 15,000 12.000, 10,000, 
¡4 8000, 6000, 5000, 3000, 105 mal 
¡ 2000, 156 mal 1000, 204 mal 500, 
11,600 mal 110, etc, 

! Die nächste erste Gewinnziehung dieser 
grossen vom Staate garamtirtem Geld-Ver- 
loosung ist amtlich festgestellt und findet 


Herr Prediger Laaſch um 9 Uhr. 
schon am 21. Juni 1871 statt 


(Militair⸗Gottesdienſt). 
Herr Paſtor Teſchendorff 10% Uhr. 
Herr Prediger Friedrichs um 2 Uhr. 


ert anaes Ol iginal-Loos nur Thlr. 2. — 
Die * 1 Uhr hält bereits vom 14. Juni Morgens ab, cd a u | 1 halbes m A 1 p : 
e eee ohne daß ein Auſſchneiden der Säcke, ein Feilhalten 1 viertel „ a — 15 Sgr. vis-a-vis Hótel du Nord. Se 


— gar — Verkauf der Wollen, vor dem 16. Juni cr. gegen Einsendung, Posteinzahiung 
eintreten darf. | 
Das Waagegeld beträgt 1 Hr, dae Marktlagergeld 
dagegen 1½ ea pro Centner Brutto und muß letzteres 
auch von denjenigen Wollen entrichtet werden, welche in 
den Wollzelten zur Lagerung kommen. 
Stettin, den 16. Mai 1870. 


Di: Wollmarkts⸗Kommiſfion. 


Hempel. 


de II. und IL combinirte 
Feige sche Sterbekasse 


nimmt zu ſeder Zeit, unter vortheilhaften und ſicheren 
Bedingungen, Mitglieder au, wobei zu bemerken, daß 
nach $. 21 des Statuts die Zahlung des Sterbegeldes 
von der Todesart des Verblichenen unabhängig bleibt. — 
Die Kaffe beſitzt ein ſicher angelegtes Kapital von 13,000 % 

Nähere Auskunft erthetlen bereitwilligſt zu jeder Zeit 
die unterzeichneten Verwaltungs⸗Mitglieder. 

Stettin, ben 10. Mat 1871. 


Herr Prediger Hoffmann um 93, Uhr. 
err Superintendent Hasper um 2 Uhr. 
Die Beicht⸗Andacht am 1. Feſtag um 3 Uhr hält 
Herr Prediger Hoffmann. 
In der Gertrud⸗Kirche: 
Herr Paſtor Spohn um 9 Uhr. 
Herr Pre iger Pfundheller um 2 Uhr. 
Die Beicht⸗Andacht am 1. Feſtag um 3 Uhr hält 
Herr Prediger Pfundheller. 
In der St. Lucas⸗Kirche. 
Herr Prediger Friedländer um 10, Uhr 
(Beichte und Abendmahl am Sonntag um 6 Uhr). 
Neu-Tornei im Beetfaale. 
Um 4½ Uhr Vorleſen. 
Nen Sornei in Bethanien. 
Herr Paſtor Bramesfeld um 10 Uhr. 
Herr Paſtor Bramesfelo um 6 Uhr. 


% db e 0 its 
ert Superintendent Hasper um 10%, Uhr. 
ys n Züllchow: 2 
Herr Prediger Friedländer um 10 Uhr. 


Lutheriſche Kirche in der Neuſtadt 
Vormitiags 9 Uhr u. Nachm. 2½ Uhr Leje-Gottesdienft‘ 


8½, 9, 10 Hr das Pfund, in 


Koch⸗Butter, Fäffern billiger. 

[] Küſe [], 2%. Apfelſinen, 
Citronen e 
Dampf ⸗Caffee, www Hug 

mit Otto Gottschalk. 


Heumarkt 9, 


Dampf-Saffee 
a Pfd. 8 Sgr., 
taͤglich friſch u. reinſchmeckend empfiehlt 
Emil Krappe, 
Neuſtadt, Bergſtr. 10. 


oder Nachnahme des Betrages. 

Alle Aufträge werden sofort mit der 
grössten Sorgfalt ausgeführt und erhält Jeder- 
mann von uns die mit dem Staatswappen ver- 
sehene Original-Loose selbst in Händen. 

Den Bestellungen werden die erforderlichen 
amtlichen Pläne gratis beigefügt und nach 
jeder Ziehung senden wir unsern Interessenten 
unaufgefordert amtliche Listen. 

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets 
prompt unter Staats- Garantie und 
kann durch direkte Zusendungen oder auf 
Verlangen der Interessenten durch unsere 
Verbindungen an allen grösseren Plätzen 
Deutschlands veranlasst werden. 

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt 
und hatten wir erst vor kurzem wiederum 
unter vielen anderen bedeutenden Gewinnen 
3 mal die ersten Hauptrefler in 3 
Ziehungen laut ofllelellen Beweisen 
anat und unsern Interessenten selbst aus- 
bezahlt. 


| 
| 
} 
| 
| 
g 
| 
! 


u — = 
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Voraussichtlich kann bei einem solchen auf 


mit Futter von 15 Hr an, bis zum 
ele gante den Genre, in Pachtmuſtern E 


. ¡O 
Clara Elije Mathilde Krauſe in Frankfurt a. O. Juſpektor u. Rendant der Kaſſe. 


In der Jakobi⸗Kirche 


8. Steindecker & Comp., 


; Ginther, Kinek, Lemm, der solidesten Basis ündeten Unter- F 
2 } gegründeten Unter é 

Buf geboten: © 1 83 . nehmen Überall auf eine schr rege Betheiligung i 
um Sonntag, den 21. Mai zum erſten Mole: = 2 afıann , Matter f Seeleute, Tapezier , mit Bestimmtheit gerechnet werden, man be- i . 

In der Schloß-Rirche as lta Sell, F. Küchen. liebe daher rchon der mahen Ziehung nails, Stochſchirme n. Eutouters, | 

Sere Alb. Mag. Gulf Schulz, Konig GanptRenccamte-| eienr. gationstommif, Shufmagermir, |] ber alle Aufträge baldiget direkt größte Auswahl, das Neueſte in ii 
Aſfiß. und Kent, im Laudw.-Rer. Nr. 8, mit Jungfrau = 3 po poes y y zu richten an dieſer Saiſon, obne Futter v. 12'/, ai 
I 


Herr Franz Emil Manfein, Kaufmann hier, mit Jung- Anktion. Bonk- und Wechsel- Geschäft in Hamburg. Ba a CIE veichbaltiger Frifurenans- 
frau Helene Marie 34. 305 Wojahn 4 i Auf Verfügung des Königl. Kreis Gerichts follen am Ein- und Verkauf aller Arten een; = Regen f Sar tt winnie von 12% 
. Peter Sd. Zimmermann, Seiler hier, mit Eisenbahn-Aktien, und Anlehensloose. a AA 
— . ‘ . ms 31. at er., Vormittage von 9 P. S. Wir danken een für das uns seit- Alpacea v. 20, Zanella v. 25 He, Seide 8, 


Jungfrau Anna Aug. Charl. Berckhahn hier. 
Franz Aug. Theod. Schorſch, Böttcher bier, mit Sang» 


Uhr ab im Kreisgerichts⸗Auktions⸗ 
frau Bertha Lonije Fried. Albrecht in Greifenhagen. 
Herr Carl Jeuſenius Madſer, Schuhm achermſtr. hier, 


Ul 
„Möbel, Betten, Wäſche, Haus und RKiidhengeriith, . 
e nt ae tae — 70 in hen 10 Uhr ab, Materialien ater Art, Spirltusſen, 
Lubw. Christ. Fried. Ste inmüller Arbeiter hier, mit Tizarr en, 40 Gurthalftern, verſchiedene leere Gebinde und 
Jungfrau Wilhelm. Boog dier. y x Fäffer, Repofitorien und allerhard ei 2 
Go. Gottl. filter, Schiffskoch hier, mit Fra Albert meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlungzver oe un a 


* 


12- u. 16theilig von 2 & an. Reparaturen 
und Bezüge an Sor nen⸗ und Regenſchirmen 
werden ſchnell, ſauber und billig ausgeführt in 
der neuen Schirmfabrik von 
Gustav Franke, 
untere Schulzenſtr. 28 
in der Eichſtädt'ſchen Brauerei. 


her geschenkte Vertrauen und indem 
wir bei Beginn der neuen Verloosung 
zur Betheiligung einladen, werden wir 
uns auch fernerhin bestreben, durch 
stets prompte und reelle Bedienung die 
volle Zufriedenheit unserer geehrten 
Interessenten zu erlangen. D. 0 


Wilhelm. Becker . Huth “ren ance Preuß. Lotterie Loose ö ES ae 
In ber Peter: und Pauls⸗Kirche: ios r — 
Corl, ee en. e 958. net, xsl Kane Preuß. otterie voſe Lehmann & Schreiber, meine Brunnen⸗Trinkanſtalt in den Anlagen vor dem 


Helene Eliſe Böttcher in Grünhof. 
Herr Jul. Jakob Adalbert Stoltke, Kaufmann in Berlin, 
mit Maria Johanna Lonife Wulff in Berlin. 


kauft und zahlt N se Preife 
PER D. Nehmer 
Ñ g > 8 
Carl Gotthardt Biſſeudorf, Farb in Grabow, 
mit Hanne pre E. Mn a a ce eee 
atl Guſt. Heinr. Heupert, Magiftratsbeamter hier, Hs {I 118 A 
it Jungfrau Wrath. . Wilh. Haſeley in Torgelow. 2 
mig die. ash. Gare Si, Sin, Eee Wollmar Uzeige. 
Charl. Rachert daſel bſt. 
n der Gertrud⸗Kirche: 


Königsthore am 1. Juni eröffnet wird. 
Stettin, Es find in friſcher Füllung vorräthig: y 
Carlsbader Brunnen, Emser Kessel-Brunnen, beibe 


empfehlen ihr Lager 1869er 
; i warm, Adelheidsquelle, Driburger, Egerer Franzens- 
Ho ſelbſt importirter und Salzpuelle, Emser Kranken. gh Kissin- 


| Hierdurch erlaube ich er ergebenft anzuzeigen, ba 


Havanna - Cigarren er Rakoczy, Marienbader Kreuzbrunnen, Spaaer, 


yrmonter, Vichy-Grande Grille, Wildunger, Schlesi- 
en-gros u. en-detail. scher Obersalzbrunnen, Friedrichshaller Bitterwasser, 


I 
Den geehrten Wollprobucenten mache ich hiermit die 


ergebene Anzeige, daß die bekannten Helm {den Lage⸗ — Sag. Toyicalanzen Mari 


wasser, Pyrophosphorsaures Eisenwas- 


g . — S er en 7 — Eigen thümer hier, mit cite in meinen pan — find und empfehle ser, Selterser, Sodawasser im Abonnement für eine 
r ee ich dieſelben zur gefälligen Benutzung. ; a] NT Er „ wie Fischen; 
eu . Kors, — hier, mit Jungfrau Math. | ie Bortheile beim Verkauf von Wollen us 3 Seruchloſe = pa cd — und Becherweiſe. 
| ; a en = 
uly. Henriette Berendt hier. alr lia! die allgemeine Benutzung berfei en E Glo fets Dr. 0 t to Schiir, 
| 7 5 J . 2 : 5 
| * ; dungen zur Lagerung erbitte mir balbioft und mit ſofortiger Selbſt⸗ mete ts ‘ouifen frag: Nr. 8, im Comtoir. 
Stadtperordneten⸗Verſammlung. ak denjenigen Herren Wol- Inbabern, 1 desinfection. Leicht V E — i. — — 
um Dienſtag, den 30. d. M., keine Sitzung. denen mein aus fübrliches Et culate nicht zugegangen ſein trausportabel und vor Bun aig de x 


Saunier. Kraulenbetten unent- 


erätbigi Anerkannt beſtes u. billigſtes Maſchtnen⸗ 
aher belegte. Schmieröl, halte auf Lager und offerire 
pei nck Nieren den Centner zu 133 Thir incl. Faß. 
i R. v. Januszkiewiez. | 


¡ folíte, baffelbe auf Wunſch portefcei zu zuſenden. 1 
Stettin, im Mai 1871. 


osenstein 


Stettin, den 27. Mai. 


Bekanntmachung. 


Der Konkurs über den Nachlaß des m Schadeleben POE 


8, 
e * 
4 
pet |e 


t 


Toer bene, , Schals it dard a e merece 
Schlußvertkeilung beendet. hi IL ak Nl oh 
Stettin, den 20. Mat 1871. Champigny-Marsch b al, gio, 2 5 Das Victoriabad. 


Königliches Kreis⸗Gericht; 
Abtheilung für Civil-Prozeß⸗Sachen. 


— — 


Vollſtänd. Preis⸗Courante mit vielen Auerlen⸗ 
4 nungen gratis ung franco. 


Louis Wolf. 


Stettin u. Breslau. 


Wilbelmſtraße Nr. 9, empfleblt ruſſiſche, römiſche, 


Siaften Dampf-, Stuhlſchwitz , warme und 
Douchebäder. 

Zu den wermen Bädern werden die gewünſchten In- 
gredenzien zugeſetzt, z. B. Moor, Soole, Eiſen⸗ u. Ficht⸗ 


gr. A. Toepfer, Fabrikant, 
Der Krieger Abschied, | 
Der Krieger Heimkehr. 


Zwei Märsche 


a 55 Eiſenbahn. We e Cove 
Auktious⸗ zeige. Herifchaften, welche eine Badekur gebranchen wollen, 


fiuten im Badeh zuſe freund liche Aufnahme. 


Ho ſli t Kaif. u. Kgl. HH. des Kron⸗ 
fi de gia = nn 2 


von 
flag, den 1. Juni er., Vormittags von 
10 pr “aa ung 8 nate A. Mumier. 8 
jofortige Baarzahlung an den Meifibietenden öffen Sgr. D Alb 
babe ete Die Kriegs⸗Depeſchen⸗Album, 


dee 900 Gis, afte 98 ping. Gälenen, Pommern bei Gravelotte 


El 1 - ! UE Pracht⸗Einband in Callicot, Deckel reich mit Golddruck verziert und 

o Ta ae sand x eit Gold ſchnitt, ſämmtliche offiziellen Depeſchen enthaltend 73 Sgr. In feinem | 

mw. ib an, ie ER Dr. Ad. „Lorenz. Einband und größerem Format 10 und 123 Sgr., mit Karte von Elſaß 95 
Mutterſchienen, gt. u. Lothringen 15 Sgr., mit Phothographien Sr. Maj. des Kaifers, 


des Kronprinzen, ſowie ſämmtlicher deutſcher Heerführer 
20 Sgr. 


Julius Löwenthal, 
242. Breiteſtraße 42, 
vis-a-vis Hótel du Nord. 


fowie , — . : 

te ingelaben to 5 

a hrs i Verlanfsbedin gungen find im Anktions⸗ 

zermine an Ort und Stelle zu erfahren. 

Stettin, den 15. Mat 1871: 

Direktorium 

der Berllu-Stettiner Eiſenbahng'ſellſchaft. 

Fretzdorff. Zenke. Stein. 


E. Simon. 


(früher Bote & Bock). 


bs td 


Für Y ‚ogelliebhaber. 


Papageien u. Katadu, gr. Auswahl v. Geſellſchaftavögeln, 
und 1 Affen zu verk. gr. Mollweberfir, 49 im Laden. 


= ST 


= — 


Friſchen Silber⸗ und 
marinirten Lachs 
in Gelee, 
Räucherlachs, 
Norwegiſche nen, 
Aſtrachaner Perl⸗Caviar, 
nene Holl. Matjes⸗Hexinge, 
ſtiſche Liſſab. Kartoffeln, 
friſche Salatgurken, 
ſowie täglich Tu. Zinne empftehlt 


Zimmermann, 
Schuhſtraße 29. 


eee TEO 


Ta elbutter bei : te 8 
Dur, E. H. Lefevre, große Domſtraße 16 
W. J ahnke. werden den Sommer Ther Pelz ⸗ und Sc jeder Art auf das Billgſte kon⸗ 
Delifaten ſervirt und vor Feuerſchaden verſichert. 


Holl. Süßmilchs⸗Küſe] August Müller, große Domſtraße 18, 
empfiehlt in Broden und aus ) 


vormals ſtädtiſches eihamt 
Wilhelm & 


Erſiuder Apnea, Berlin, 


om Miniſterinm geprüft und konzeſſtonirt, rei- 

nigt die Haut von Leberflecken, Sommerſproſſen, 

Poackenflecken, vertreibt den gelben Teint und die 

RNoötze von der Rafe, ſicheres Mittel für ſeorphu⸗ 

4 löfe Unreinlichkeiien der Haut, erfriſcht und verjüngt 

} den Teint und macht denſelben bleudend weiß und 

zart. Die Wirkung erfolgt biunen 14 Tagen, wo⸗ 

für die Fabrik garantirt, a Flaſche 1 Tolr., Y, Fl. 
15 Sgr. Dies iſt das allein echte Fabrikat; 


alles Uebrige unter dem Na⸗ 
men Lilioneſe annoncirt, iſt 
der unſrigen nur nachgeahmt. 
Barter zeugungs⸗Pomade, 


a Doſe 1 Thlr. Binnen 6 Monaten erzeugt die ⸗ 
ſelbe einen vollen Bart ſchon bei jungen Leuten 
von 16 Jahren. Auch wird dieſelbe zum Kopf⸗ 
haarwuchs angewandt. Für den Erfolg garan= 
tiven wir und zahlen im Nichtwirkungefalle den 
Betrag zurück. 


CL hineſiſches Haarfaͤrbemittel, 
a Flaſche 25 Sgr., die Y, Fl. 12 ½ Sgr., färbt 
bas Haar ſofort echt in Blond, Braun u. Schwarz 
und fallen ie Haare vorzüglich [tn aus. 
Orient. Enthaarungsmittel, «A 

a Flaſche 25 Sgr., zur Entfernung zu tief gee we 
wachſener Scheitelhaare und der bei Damen vor⸗ 
kommenden Bartſpuren binnen 15 Minnten. 
Die Niederlage beſindit ſich in Stettin hei 


Cs 4 o, | © en | 
| Zu Ausſtattungen ꝛe. 
empfehle mein Lager : 
Königl. Berliner u. Schumann scher Porzellane, 
Letzteres auch in II. Wahl zu bedeutend billigeren Preiſen. 


Cristali-, Glas- U. Nteingut-Waaren # 


aller Art billigit, 
F. A. Otto, Kohlmarft 8, 
= Kaiſerl. Königl. und Kronprinzlicher Hof⸗Lieferant. 3 


2 


— — 


( 4 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren⸗Fabrik, 8 
empflehlt Nähtiſche, Sophatiſche Toilettenſpiegel, Gallerieſpinde, Kleider⸗ und Wäſcheſpinde, eine große NTuswahl 
von Comptoirpult en, ſowie Seſſel, Stühle, Sopha, eigner Volſterung unter Garantie Roßhaar⸗Matratzen mad 


..... ſꝗU ᷑ . | Se 25r0°-Mistraten iu großer Auswahl, Bettſtellen mit Sprungfeder⸗Matratze und Keilkiffen mit Deillig ⸗Bezũ zen 
x 112 Holm. Jede Tenerier-Mebelt wird aber, {Suef mub 3 angefertigt. A fi b ne pany, 
af SORA NARROS O UE EN VES ROSTER e e . 3 
5 Garten- EN NARBE ee 
S Stettiner — DR 


Meubel 


= empfiehlt in grossartiger Auswahl 


Gustav Toepfer, 


Kohlmark 


Brückenwaagen⸗Fabrik 
empfiehlt ihr Lager fertiger Waagen jeder Größe und Trag⸗ 
fahigkeit zu den billigſten Preiſen. 

Reparaturen an alten Waagen werden prompt und 
billig ausgeführt. 


L. Grubert. 


Geld!!! 

für Pfandſcheine, Lotterie⸗Looſe, Spar: 

kaſſen⸗Bücher, Waaren⸗Poſten, Gold⸗ 

und Silber ⸗Waaren, Wäſche, Betten, 
Kleider u. f. w. im i 

Geld⸗ U. Rückkaufs⸗Comtoir, 

gr. Wollweberſtr. US, 1 Treppe. 

Geringe Provifion. 

Strenge Verſchwiegenheit. 

u von Morgens 7 Uhr bis Abends 
r. ö 


OE Ig vans E 


Frguenſtraße 36. 


Thon⸗Röhren⸗Preis⸗Conrant von Wm. Helm, Sicttin, — 
über Engliihe glafirte Thonröhren von G. Jennings, London 
fowie Huller Thonröhren beſtek Qualität aus den ter emmirſten Fabriken. 

2 5% a . 


u gu, . gu 12“ 15”, 18“ lichten Weite 


von vorzüglicher Construktion 


; 4 „ 6“. 
' ¡ ; Haller Röhren 3, 3%, 475, 54, 9, 16, 25, : pro Fuß franko Kahn, Bahn — u * 
ge und ganz geringem Eisverbrauch f Penning bels Röhren 2%, 4, BY h, Tt 13, 20%, Y, 4% . ober Bauplah. Runde garnirte Hüte von 25 Sgr. 


empflehit zu allen Preisen 


Gustav Toepfer, 
Kohlmarkt. 


Jenning'ſche Röhren find anerkannt die beſten u. in Stettin nur allein 
an haben bei Wm. Helm. 


— ——————— äöü“ñ—ñ. — — 


an bis 3 ttl, Backenhüte in Stroh, 
Crép, Tüll u. Seide von 1 ril. 15. Sgr. 
bis A rtl. Fertige Kinderhüte von 
174 Sgr. bis 24 rtl., Trauerhüte 
w Hauben ſtets vorräthig, wie Stroh⸗ 
hutwa ſchen, färben und moderniſtren 
empfiehlt Aug. Knepel, 
große Wollwebrſtr. 53. 


REE STANDARDS TATEN HLS SELLS SEITE INT ESET ELE i OG CG EIS 8 


Kirchhofs- 
_ & B an k e, 


1 5 die Winter und Sommer im Freien 
stehen können, empfiehlt zu sehr bil- 
ligen Preisen 


Gustav Toepfer, 
e Kohlmarkt. 


I Wof-Pianoforte-Handlung 
b Stettin, Jeniſenſtraße Ar. 13. 


mf dn 
Concert-, Salon- und Stutz-Flügel, Harmoniums, Pianos und Pianinos 
in grösster Auswahl) x0 soliden ‚Preisen und aaler Niafjähriger Garantie fir Gila wd Fahlerifeiheit. } 
Gebrauchte Instrumente werden in Zahlung genommen. 


ir FF NETAS TER PIO PS 


ss 6 Dit Fabrik laudwirthſch. Contobücher und Tabelle 

; ‘on n ihn in Berlin, Leipziger. 13, ; 
» Welthelannt + E ME Er e Bauen le ee ice mo gue On 
ds | Landw. Conloluch t von Dr. Hugo Werner in Proskau, 


oppelt in der Form, einfach in der Führung, 
seftefenb aug 15 verſchiebenen Tabellen — Preis compl. 6%, 
Specielle Aufträge werden in kurzer Zeit fauber und billig angefertigt, Näheres in landwirthſcha ftlichen 


Reinh. Kühn, lcibwitthig. Buff! 
ee Bl dde ll 
= ERRE ehe Epileptifche Krämpfe aldo ta 


i m lage über Hredertenebeilt. frei Abend. Borftell Y 
— i ee : hr. d s 
de ein bei nir mich N ea 7 Große Bole me Cheng 0 3 beit Se 
E A t N Wr 1 5 7 SA 7 
Der ganz enorm billige ee gic, Lor g⸗ 
18 BZ netten, Pincenez 10. 
r ho 1 


f Diehitag. D ſterj 
6 bie Dante sow Daren e n 6 Sete 
5 fe a eppfiehlt 
¿Br - = - / er 
Ueberziehern, Tuchrücken, 550 Ting 1. Att b bat 
; Jaquetts. „„ 
4 Eiſerne Geldſchränke 


I 5 
und freier Station durch das landwirthſch. Bureau 
ave errs Aug. Goetseh, Berlin, Hofenthaler- 

tafe 14, 


A Mbit Sit 

Durd das landwirthſchaftliche Teutral » Berforgungs- 
Bureau der Gewerbebuchhandlung von Reinhold Kühn 
in Berlin, Leipzigerſtr. 14, werden geſucht; 12 unverheirathete 
Wirthſchalts Infpeltoren, Hof- u. Feld - Verwalter, Geh 
60 250 , 1 Voloutair 3 Rechnungsführer, Gehalt 
80150 , 5 Forſtbeamt en, Geh. 50— 150 % und 
Nebeneinkommen, 5 unverb. Gärtner, Geh. 60—100 ic. 
4 Laudwirthſchafteriunen, Gehalt 50—100 , fomie 8 
Oekonomie Eleven. Meine Geſchäfts - Statuten nebft 
Engagementspapiere verabfolge ich bei perſönlichen Mel⸗ 
dungen gegen 2½ , bei ſchriftlichem Verkehr franto 
unt gegen Einfendung von 10 Se Vollſtändige Die- 
kr tion wird gewährleiſtet. Honorar nur für wirkliche 
Leiſtungen. Briefe finden innerhalb drei Tagen Beant. 
wortung. 


N 


} 
1 ift die enorme Preisfteigerung der Tuch⸗ und 
f Buckekinſtoffe reſp. fertiger Garderoben, hervor» 
K gerufen durch Wollentheuerung und verhaltniß⸗ 
u mäßig erhöhete Arbeitslöhne an Weber und 
J Schueiber. Durch glückliche Abſchlüſſe mit lei ⸗ 
‘ 


Bellevue-Theater. 


Kalendern. 


eſähigen Fahrikantten ſowie frühzeitiges Auf⸗ 
de tots Stoffe während der Kriegszeit ift = 


mein Lages fo vollſtändig fortirt, daß jeder 


ſtellung Anfang 4½ Uhr. Drei Paar Stiefel. 
Schwank in 1 Aufzuge. — Ich werde mir den 


— ee 


Eine verfolgte Unſchuld. Poſſe mit Geſang in 
Louis Asch, Ful 
Sexe und Knaben Garderoben ⸗Export⸗ $ 
© Gridaft. 


920 untere Schulzenſtraße 206 


Bitte genan auf meine Firma zu achten. 


7 e mu „ 
VICTORIA -THEATER 

Sonntag. Schwarzer Peter. Laflipiel in 1 Akt. 
Ein Engel. Schwank in 3 Alten von Roſen. Flotte 
Burſchen. Operette in 1 Alt. 

Montag. Eine Stunde Kaiſer von Defterreich. 


| Beinkleidern u. Belica, A ocre Sait 

a ee = = 9 a x EE Bein! rt „ Y AE o neueſter Konſtruktion, mit ein [Oiſtoriſches Luſtſpiel in 1 Akt. Waldlieschen, oder 
—. , ß ile, in) gan Me ee ee 
$ : ; . I. iwald rt arößter: 7 offerire zu ELYSIUM- THEATER. 
| Engl, M atjeshexiuge mia erftt. 1. reg gen Kan ige Oe er A 


by G, 2, Kaselow % 


Montag. Brudet Viederlich, e mit Gefang 
in 3 Akten und 5 Bildern. ie tel f 


Carl Stocken Nachf. 


